
05. März 2009,  20:00
Innerdeutsche Identitätssuche

„Novemberkind“
Deutschland 2007, 95 min.  
R: Christian Schwochow D: Anna Maria 
Mühe, Ulrich Matthes, Christine Schorn, 
Hermann Beyer, Jevgenij Sitochin, Ilja 
Pletner, Thorsten Merten

Inga ist bei ihren Großeltern in der DDR 
aufgewachsen und glaubt, ihre Mutter 
sei bei einem Badeunfall ertrunken. Eines 
Tages taucht ein Fremder im beschauli-
chem Malchow in M-V auf und behauptet, 
Ingas Mutter vor ein paar Jahren in West-
deutschland getroffen zu haben. Für Inga 
brechen Welten zusammen, als sie ent-
deckt, dass Robert recht hat. Ihre Mutter 
wurde nach der Flucht in den Westen von 
ihren Großeltern und dem ganzen Ort tot-
geschwiegen. Warum hat ihre Mutter sie 

als sechs Monate altes Baby in der DDR 
zurückgelassen? Sie bittet Robert, ihr bei 
der Suche nach ihr zu helfen. Der spannen-
de und berührende Debütfilm von Chris-
tian Schwochow wurde auf zahlreichen 
Festivals prämiert und gefeiert.

★★★

19. März 2009,  20:00
Rock ń Roll will never die.... 

„Young@Heart“
GB 2007, 107 min. R: Stephen Walker 
D: (Mitwirkende) Bob Cilman, Brock Lynch, 
Janice St. Laurence, Jeanne Hatch, 
Joe Benoit, Stan Goldman, Louise Canady, 
John Larareo, Dora B. Morrow

Ein umwerfender Dokumentarfilm, der 
Mut macht - YOUNG@HEART ist ein ein-

05. März 2009, 20:00
„Novemberkind“
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„Young@Heart“

02. April 2009, 20:00
„Stilles Chaos“

16. April 2009, 20:00
„It ś a Free World“

30. April 2009, 20:00
„El baño del Papa - 
das große Geschäft“

Spielort: „Scheelehaus“
Fährstraße 23/24, Stralsund
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zigartiger, ungewöhnlicher Chor von 75- 
bis 92-Jährigen. Einige der Sänger haben 
beide Weltkriege erlebt. Nun bringen sie 
mit Punk-, Soul- und Rock-Songs von The 
Clash über James Brown bis Nirvana welt-
weit die Säle zum Kochen und die Herzen 

zum Schmelzen. Regisseur Stephen Wal-
ker zeichnet ein hinreißendes Portrait der 
weißhaarigen Damen und Herren aus Mas-
sachusetts. Er begleitet sie während der 
Proben für ihr neues Programm, bei ihrem 
bewegenden Auftritt in einem Männerge-
fängnis unmittelbar nach dem Tod zweier 
Chor-Mitglieder und schließlich beim gro-
ßen mitreißenden Auftritt vor Tausenden 
von Zuschauern.

★★★

02. April 2009,  20:00
Von Trauer und ihrer Überwindung

„Stilles Chaos
Italien 2008, 112 min.
R: Antonello Grimaldi 
D: Nanni Moretti, Valeria Golino, 
Isabella Ferrari, Alessandro Gassmann, 
Blu Yoshimi, Silvio Orlando, Hippolyte 
Girardot, Alba Rohrwacher 

Sommer, Strand, Hilferufe. Pietro  rennt 
los und rettet eine Frau aus den Fluten. 
Als er heimkommt, ist seine Frau aus hei-

Inh.
Brigitte Karkhof
Kleinschmiedstraße 22
18439 Stralsund

Tel. (0 38 31) 29 81 76
Mobil (0176) 20 15 32 26

EssBar

Mo – Fr 12.00 – 14.00 Uhr 
Mo – Sa 18.00 – 24.00 Uhr



ben steht. In ihr lebt der Unternehmer-
geist einer liberalen Wirtschaftswelt. Als 
sie den Job in einer Personalvermittlung 
verliert, stellt sie ihre eigene Agentur 
auf die Beine und steigt ins Geschäft mit 
Gastarbeitern aus Osteuropa ein. 
Doch die Sitten sind dort rau und Gesetze 
nur zum Übertreten da. Zusammen mit ih-
rer Freundin Rose verschafft sie illegalen 

Einwanderern Arbeit. Dabei gerät Angie 
mehr und mehr zwischen die Fronten, bis 
sie ihr eigenes Leben und das ihres Kindes 
aufs Spiel setzt. 
Gefangen in einer gesetzlosen Zwischen-
welt, die für das Leben im westlichen Eu-
ropa inzwischen normal scheint, verliebt 
Sie sich in Karol aus Polen - jetzt muss sie 
sich für eine Seite entscheiden. 
Doch zwischen ihren moralischen Ansprü-
chen und dem persönlichem Erfolg klafft 
bereits ein unüberwindlicher Graben. 

Mit emotionaler Wucht erzählt Ken 
Loachs eine berührende Geschichte, die 
so hochaktuell wie zeitlos ist. 

★★★

terem Himmel gestorben. Und jetzt? Als 
es Herbst wird, muss seine kleine Tochter  
wieder zur Schule. Der viel beschäf-tigte 

Pay-TV-Manager bringt sie von nun an 
selbst bis zum Schultor, bleibt einfach 
da, setzt sich auf eine Bank im Park und 
wartet auf sie - Tag für Tag. Kollegen, die 
Schwägerin, sein Bruder kommen vorbei 
und schütten ihm ihr Herz aus, Wildfrem-
de lächeln ihm zu. Aus dem Arbeitstier 
wird ein sorgender Vater und schrulliger 
Weiser. Der verborgene Schmerz des 
nur scheinbar Gefassten verwandelt sich 
in Zuwendung für andere und endlich, 
als ihn die Tochter ins Leben zurückholt: 
sich selbst. Ein melancholisch-heiteres 
Märchen, in dem sich Nanni Moretti in 
seiner besten Rolle seit langem selbst 
übertrifft.

★★★

16. April 2009, 20:00
Soll und Haben im Neoliberalismus

„It ś a Free World“
GB/I/D/E/PL 2007, 92 min.  
R: Ken Loach D: Kierston Wareing, 
Juliet Ellis, Leslaw Zurek, Joe Siffleet, 
Colin Coughlin u.a.

Angie ist eine selbstbewusste und schlag-
fertige Individualistin, die mitten im Le-

30. April 2009,  20:00
Neulich, wenn der Papst kommt...

„El baño del Papa - 
das große Geschäft“
Uruguay 2007, 98 min., OmdU 
R: Enrique Fernández, César Charlone 
D: César Troncoso, Virginia Méndez, 
Virginia Ruiz, Nelson Lence, Alex Silva, 
Baltasar u.a.

Beto lebt mit Frau und Tochter in dem 
verschlafenen Städtchen Melo im Nord-
osten Uruguays. Den Lebensunterhalt 
verdient er mit waghalsigen Schmuggel-

touren per Fahrrad über die nahe Gren-
ze. Eines Tages gerät ganz Melo aus dem 
Häuschen, als von den Medien der Besuch 
des Papstes angekündigt wird. Er will 
seinen Uruguay-Besuch ausgerechnet in 
dieser kleinen Stadt beginnen. Mehr als 
50.000 Menschen würden zu diesem Er-
eignis erwartet - gut für Seele und Ge-
schäft. Fortan haben die Einwohner nur 
noch Geschäfte im Sinn. Beto setzt auf 
ein Toilettenhäuschen, aber schon des-
sen Bau ist ein unerwartetes Abenteuer, 
das Beto an den Rand eines Nervenzu-
sammenbruchs bringt. Der Papstbesuch 
in Melo als Ausgangspunkt der Handlung 
hat 1988 tatsächlich stattgefunden. 
- Ein berührender und tragikomisch Film 
über von Medien geschürte Träume in 
einer globalisierten Welt. Auf mehreren 
internationalen Festivals ausgezeichnet 
war er 2008 der offizielle Oscar-Beitrag 
aus Uruguay.

 ★★★

Ein Märchen für die Ewigkeit

Naturstein & Café

Prohner Straße 31c, 18435 Stralsund
Telefon (0 38 31) 39 61 89 

Wir sind immer erreichbar:

Filmclub BLENDWERK e.V.
Büro: c/o S. Steiner (Vorstand)
Sarnowstr. 35, 18435 Stralsund
Post: PF 1452, 18404 Stralsund

Fon 0160-95 80 66 80
eMail: kontakt@filmclub-blendwerk.de

www.filmclub-blendwerk.de


